
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur Sitzung am 10.12.08
Sitzungsleiter: Jan Breuer, Protokollführer: Michael Müller

1 Begrüßung und Formalia

Jan Breuer eröffnet die Sitzung um 19:35 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 9/11 Mit-
gliedern festgestellt. Die Protokolle vom 24.11., 03.12. und der Vollversammlung werden be-
schlossen.
8/1/0 Zustimmung/Ablehnung/Enthaltung

• Anwesende FSR-Mitglieder:
Jan Breuer, Johannes Greiner, Anja Haack, Katharina Höhne, Alexander Kruppa, Anne
Lademann, Paul Mittelstädt, Michael Müller, Vera Schade, Katharina Weiß (ab TOP1)

• Abwesende FSR-Mitglieder:
Andreas Fiedler

• Ruhende Mandate:
-

• Gäste:
Lars Vandrei

2 Berichte

• Alexander berichtet vom Kino. Er wird sich bei Prof. Siegmund noch vielmals bedanken
und auch die DVD zurückholen.

• Paul berichtet über das gemeinsame Schachturnier mit den Informatikern vom letzten
Donnerstag. Die Ergebnisliste hängt an der Pinnwand. Eine Fortführung im nächsten
Semester ist gewünscht.

• Paul berichtet von der Finanzlage. Die Abrechnung der Sommersause ist weitgehend
vollzogen.

• Paul bedankt sich für das Erstellen und das Aufhängen der Plakate und schlägt vor die
Folien zukünftig an die Whiteboard zu heften.

• Katharina W. schlägt vor wegen eines neuen FSR-Logos bei Kunststudenten anzufragen.
Bis nächste Woche soll sich jeder Gedanken darüber machen.

• Katharina H. berichtet vom aktuellen Stand bezüglich des Newsletters.

• Katharina W. berichtet von der Bachelor-/Master-Kommision am selben Tag.
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3 Schnupperstudium

• Der Stand für das Schnupperstudium ist gemietet. Jan berichtet vom Vorjahr. Katharina
W. kümmert sich um die Gestaltung eines neuen Plakates. Sie macht eine Liste mit allen
notwendigen Tätigkeiten bis zum Ende der Sitzung und fragt bei der Fachrichtung wegen
Infomaterial an. Eventuell übernimmt dies Paul.

• Katharina H. erstellt ein Plakat über die Studiengänge. Dafür bereitet Katharina W.
eine Tabelle bis Montag vor. Paul wendet sich an die Studienrichtung um ein Handout zu
erhalten. Beamer und Leinwand sind bei Frau Eigenwill zu holen. Katharina H. erstellt
noch Informationszettel.

4 Absolventenfeier

Jan berichtet von den Vorbereitungen für die Absolventenfeier. Diese findet voraussichtlich
am 28.02.2009 (Samstag) statt.

5 X-Math-Party

• Anja berichtet von den Vorbereitungen und erstellt noch einen Plan für den Einlass.
Katharina H. macht Lose für das Schrottwichteln. Lars macht Weihnachtsmann ab et-
wa 22.30 Uhr. Anja bringt Weihnachtslieder mit. Katharina W. klärt noch wegen den
Kabeln für das Notebook ab. Anja kopiert die Liste mit den Wahlhelfern und nimmt
diese mit. Die Getränkgutscheine für die Wahlhelfer werden noch erstellt. Paul bittet
um eine Quittung für die Freigetränke. Johannes schlägt vor Geduldsspiele für die X-
Math-Party zu kaufen.

Paul stellt folgenden Antrag: ,,Für den Kauf von 3 Rubikwürfeln wird ein Finanzrahmen
in Höhe von 30 EUR bereit gestellt.”
Der Antrag wird mit 10/0/0 angenommen/abgelehnt.

• Anja bringt morgen gemeinsam mit Anne das Essen mit zur X-Math-Party.

6 Sportturnier

Alexander berichtet, dass beide Hallen bereits belegt sind. Daher soll er sich wegen einer Halle
an der August-Bebel-Str. für den 17.01. erkundigen. Paul will bei den Informatikern anfragen,
ob eine gemeinsame Ausrichtung möglich wäre.

7 Buttons

Vera will Vorschläge für Buttons bis zur nächsten Sitzung erarbeiten. Es wird über den Auf-
druck der Buttons diskutiert. Konkrete Ideen sind noch bis nächste Woche möglich.
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Katharina H. schlägt vor Buttons mit Vornamen (usw.) für alle FSR-Mitglieder zu erstel-
len. Vera möchte das Erstellen bis nächste Woche übernehmen. Eine Abstimmung ist nächste
Woche vorgesehen.

8 Bürozeiten

Jeder soll sich überlegen, wann er frei hat und im Büro erscheinen kann. Dazu soll eine Mail
mit den möglichen Zeiten an Katharina H. geschickt werden.

9 Uhr

Jan schlägt vor eine neue Batterie für die stehen gebliebene Uhr anzuschaffen. Paul bringt
eine neue Batterie mit.

10 Sonstiges

• Katharina W. fragt, ob jemand Zeit für den Transport des Kühlschrankes hat. Alexander
übernimmt es nächsten Dienstag und schafft ihn mit Hilfe von André her.

• Bis Montag sollen die Fotos der FSR-Mitglieder für die Homepage vorliegen.

• Alexander berichtet, dass alle Institutsdirektoren bezüglich der Institutsräte angeschrie-
ben werden sollen.

• Die E-Mailadressen aller FSR-Mitglieder werden auf die Homepage gesetzt.

• Johannes will zum Stand auf den Striezelmarkt gehen und dort schauen, was diverse
Geduldsspiele kosten. Allgemein sollen Vorschläge bis nächste Woche ausgearbeitet wer-
den. Katharina W. will sich im Internet zum Selbst-Basteln solcher Spiele informieren.

• Jan macht einen Vorschlag für einen gemeinsamen Ausflug aller FSR-Mitgleider in der
2. Januarhälfte. Jeder soll sich bis nächste Woche darüber Gedanken machen.

• Die Mailadresse kontakt@myfsr.de verwaltet Katharina W. und Johannes. Die Mails
werden zukünftig aussortiert und an die entsprechenden FSR-Mitglieder verteilt.

Die Weiterleitungen an Nicht-FSR-Mitglieder werden gelöscht. Paul schlägt vor Patrick
eine Mailadresse zu geben und die Protokolle an ihn weiterzuleiten.

Meinungsbild: Wer ist dafür Patrick Büroschlüssel zu geben?
0/6 Zustimmung/Ablehnung

Paul entschuldigt sich, dass er den Schlüssel an Patrick gegeben hat. Eine Emailadresse
wird an Patrick vergeben, er wird aber nicht in den Verteiler aufgenommen.

• Katharina H. schaut, was Schlittschuhlaufen im neuen Jahr kosten würde und welcher
Termin geeignet wäre.

Jan Breuer schließt die Sitzung um 21:35 Uhr.
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